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helt xv loth. 1 kelch mit eynem kreutzlein uf dem fusse helt 11 marek; ı kelch mit eynem 

erueifix und 11 bildlein ufm fusse helt 1t marck weniger 1 loth; 1 keleh hat etlich buch- 

staben im mittelringe, helt 1 marek xri loth; 1 silbern elein pacifiealh mit eynem beynen 

Ioannesbildlein helt ur loth, ist dem prior uff sein bit geschenckt, angesehen den vleis, 

5 [io er bey der sacristen gethan und noch thun soll. 

Mefigewandt: r roth purpur meßgewandt mit gulden blumen unnd rr: leviten- 

rocken und aller zugehorung; ı blau gulden easeln, mit rt livitenrocken und aller zu- 

cehorung; 1 roth gulden stuck meßgewand mit seiner zugehorung ane levitenröcke; ıı roth 

samet easeln mit aller zugehorung ane levitenrock, sind ufm sloß gewest; 11 roth samet 

10 caseln mit einem kreutz und ır levitenrocken sambt aller zugehorung; 1 grun samet caseln 

mit aller zugehorung; 1 weiß damasken caseln mit zr levitenrocken unnd aller zugehorung; 

I Swartz samet caseln mit ır levitenrocken unnd aller zugehorung. 

Reuchkappen: ı roth samet, 1 blaw samet, ı weiß damaschk, | _ T" 

1 roth samet, 1 alt rot samet | rene kappen. 

15 Gemeyn meßgewandt: mr grun tschamlot caseln mit 1 levitenrocken unnd 

aller zugehorung; 1 damaschk caseln gelb unnd weiß; 1 roth damaschk caseln mit eynem 

kreutz; 1 braun samet caseln mit 1 gulden kreutz; ı swartz unnd weiß samet caseln mit 

blumen und einem kreutz sambt aller zugehorung; 1 blaw atlas caseln mit seiner zu- 

cehorung ; ı rot seyden caßeln mit weissen blumen und seiner zugehorung; 

20 ı alt roth heidnisch gulden stuck, 1 alt swartz damaschk, 1 swartz altlas, | 

ı swartz vorstat, ı alt schwartz heidnisch, ı roth samet, ı blau rot und | meßrewandt: 

weiß damaschk, ı leberfarb tschamlot, ı blaw damaschk, ı seiden M ! 

kenichen mit blumen, 1 braun alt zeindeln 

ı bundt seiden von grun gelb und weissen blumen, ı braun schirlert, 
. . . mefigewandt; 

25 1 graw seiden tacket, ı braun seiden mit gemalten blumen | M )j 

1 gulden creutz uf ein caseln mit bildern unnd das hinderteyl mit perlen gantz uberstickt; 

xvi ade e ade ^] von Arrastuch und leimbat. — 
xir alde levitenrócke 

Dieße xvır alde meßgewandt und xu levitenrock sind durch die hern visitatores den 

30 perßonen des closters unnd armen leuthen aufgeteilt worden. 

Altartucher und teppicht: xir altartucher mit rot teppichten furhengen; 

.— xmi altartucher mit weiß gewirckt teppiehten furhengen; v roth teppicht uber die pulpit; 

r1 teppicht küssen. 
| Solchs alles soll biß uff weittern bevelh vorwart unnd enthalden werden. 

35 242. 
| 1530 Nov. 26. 

l hlschr. : Or. Pap. Ernestin. Gesammtarchiv Weimar Reg. KK. paq. 60 No. 28, 4 N. Das zum Verschl. aufgedr. 

S. tst abgefallen. 

Anm.: Vergl. No. 247. 

40 Antonius Lobenstein, Schüsser zu Grimma, an Kurfürst Johann. — Y. c. f. g. 

eepuret mir auch nit zu verhalten, das nach eyn ordensperson alhir zw Grymm, welchen


